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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

SV Bawinkel III : SC Spelle-Venhaus II 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Für den SV Bawinkel III geht die Siegesstraße weiter

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Bawinkel III am
Freitagabend in den Armen: Nils Bojer hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (35:22 Sätze) in der 2.
Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd Partie gegen den SC Spelle-Venhaus II gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Tobias Weltring, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Weltring / Laudenbach bei ihrem
Sieg in drei Sätzen gegen Bertelink / Möllenhoff. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Beel / Beel
wurden anschließend Laudenbach / Bojer wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zwei
Sätze lang fanden im Anschluss Rose / Horn gegen Tenkleve / Segers das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 8:11, 11:13, 11:6, 11:7, 11:4 gewannen.
Was war das für eine Aufholjagd! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher ungefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Tobias Weltring
gegen Torsten Beel. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Steffen Laudenbach und Thomas
Beel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Nicht einen Satzgewinn überließ Manfred Laudenbach seinem Gegner Jan Möllenhoff
beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Felix Rosen in der Partie gegen Steffen Bertelink. Jedoch musste er trotzdem ein
2:3 unterschreiben, so dass Rose aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Ein hartes Stück Arbeit hatte
nachfolgend Jannik Horn gegen Holger Segers zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. In
toller Verfassung präsentierte sich Nils Bojer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Karl-Heinz Tenkleve. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Bawinkel III und des SC Spelle-Venhaus II. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Tobias Weltring gewann gegen
Thomas Beel mit 3:2. Durch diese Niederlage liegt Beel nun bei einer Bilanz von 9:16 seit Beginn
der Saison. Nicht einen Satzgewinn überließ Steffen Laudenbach seinem Gegner Torsten Beel beim
in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Den Sieg von
Steffen Bertelink konnte Manfred Laudenbach im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Felix
Rosen war im Einzel gegen Jan Möllenhoff nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:12 (Rose) und 6:
17 (Möllenhoff). Jannik Horn gelang es, Karl-Heinz Tenkleve im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Durch dieses Ergebnis liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 13:8 für Horn und 9:12 für Tenkleve seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Keine Chancen ließ Nils Bojer wenig später beim 3:0 seinem Gegner Holger Segers. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:10 (Bojer) und 1:13
(Segers). Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.04.2023 (01:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Bawinkel III am 22.04.2023 gegen den SV
Vorwärts Nordhorn II erneut um Punkte. Die Mannschaft des SC Spelle-Venhaus II erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:23. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Bawinkel III

Doppel: Weltring / Laudenbach 1:0, Laudenbach / Bojer 0:1, Rosen / Horn 0:1 
Einzel: T. Weltring 2:0, S. Laudenbach 1:1, M. Laudenbach 1:1, F. Rosen 1:1, J. Horn 2:0, N. Bojer 1:
1 

 SC Spelle-Venhaus II
Doppel: Beel / Beel 1:0, Bertelink / Möllenhoff 0:1, Tenkleve / Segers 1:0 
Einzel: T. Beel 1:1, T. Beel 0:2, S. Bertelink 2:0, J. Möllenhoff 0:2, K. Tenkleve 1:1, H. Segers 0:2


